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Herren Kreisklasse B Gruppe 1

TSV Jöhlingen : TTC Flehingen II 
Donnerstag, 28.04.2022, 20:00 Uhr

TSV Jöhlingen gegen TTC Flehingen II 9:3

Auch dank der ungeschlagenen Helfrich und Ginter konnte der TSV Jöhlingen das verlegte
Heimspiel gegen den TTC Flehingen II in der Herren Kreisklasse B Gruppe 1 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Werner
Zivna den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: 2 Sätze lang fanden Helfrich / Ginter gegen Bachmann / Eberl keine Mittel,
bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Was ein Spielverlauf! Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. 2:3 endete derweil das Doppel zwischen Zivna / Kratz und Rübenacker / Lotspeich aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Ritzmann / Krätzel mussten Juretzko / Stobbe Tribut zollen, nachdem sie
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Mathias Helfrich hatte daraufhin gegen Peter Bachmann beim 11:7,
11:7, 11:6 keine Schwierigkeiten. Siegfried Ginter gelang es, Uwe Rübenacker im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Werner Zivna lag gegen Jürgen Eberl bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte.
Manfred Juretzko war in der Partie gegen Franz Lotspeich nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Jan-Peter Stobbe machte mit Achim Krätzel bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Trotz Blitzstart verlor Matthias Kratz sein
Spiel gegen Patrick Ritzmann letztlich mit 11:9, 9:11, 9:11, 7:11. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Mathias Helfrich und Uwe Rübenacker
die Schläger kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Siegfried
Ginter überzeugte im Einzel gegen Peter Bachmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Werner Zivna, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Franz
Lotspeich wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Zivna zu Ende ging.

Nach diesem Sieg des TSV Jöhlingen geht es nun im nächsten Spiel am 12.05.2022 gegen den TV
Helmsheim V, während der TTC Flehingen II am 06.05.2022 gegen den TV Heidelsheim II antritt.

 Statistik:
 TSV Jöhlingen

Doppel: Helfrich / Ginter 1:0, Zivna / Kratz 0:1, Juretzko / Stobbe 0:1 
Einzel: M. Helfrich 2:0, S. Ginter 2:0, W. Zivna 2:0, M. Juretzko 1:0, J. Stobbe 1:0, M. Kratz 0:1 

 TTC Flehingen II
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Doppel: Rübenacker / Lotspeich 1:0, Bachmann / Eberl 0:1, Ritzmann / Krätzel 1:0 
Einzel: U. Rübenacker 0:2, P. Bachmann 0:2, F. Lotspeich 0:2, J. Eberl 0:1, P. Ritzmann 1:0, A.
Krätzel 0:1


